
 

 

  

Kuba schickte 400000 militärische und zivile Freiwillige nach Angola. Sie verteidigten 
die Volksregierung gegen das südafrikanische Apartheid-Regime und unterstützten den 
Aufbau des Landes. Dem Befreiungskampf der schwarzen Bevölkerungsmehrheiten in 
Namibia und Südafrika gaben sie notwendigen Rückhalt und entscheidende Impulse. 
Der Autor Wolfgang Mix untersucht neben den historischen Abläufen die Frage nach 
dem besonderen Charakter des kubanischen Internationalismus.

Veranstaltung 
am Freitag, 27.5.22, 19 Uhr

im „Lüttje Lüüd“
Veddeler Brückenstraße 122

20539 Hamburg
S3 und S31 Veddel


